
Von den vier Jahreszeiten.
Der F r ü h l i n g  beginnt mit dom Eintritte der Sonne in das Zeichen 

dos Widders am 21. März nachmittags 7 Uhr. Tag und Nacht sind gleich. 
Frühjahrs-Äquinoktium. —  Der S o m m e r  beginnt mit dom Eintritte der 
Sonne in das Zeichen des Krebses am 22. Juni nachmittags 3 Uhr. Längster 
Tag und kürzeste Nacht. Sommer-Solstitium. —  Der H e r b s t  beginnt mit 
dem Eintritte der Sonne in das Zeichen der W age am 24. September vor­
mittags 6 Uhr. Tag und Nacht sind gleich. Herbst-Äquinoktium. —  Der 
W i n t e r  beginnt mit dem Eintritte der Sonne in das Zeichen des Stoinbocks 
am 23. Dezember vormittags 1 Uhr. Kürzester Tag und längste Nacht. 
W inter-Solstitium .

Sonnen- und Mondfinsternisse.
Im Jahre 1907 finden 2 S o n n e n f i n s t e r n i s s e  und 2 M o n d ­

f i n s t e r n i s s e  statt, von denen in Deutschland nur die zweite Mondfinsternis 
teilweise sichtbar ist.

1. Die e r s t e  S o n n e n f i n s t e r n i s  ist eine totale und ereignet sich in 
den Vormittagsstunden des 14. Januar. Sie beginnt um 4 Uhr 53 Minuten 
morgens im W esten von Konit am Persischen G olf, erstreckt sich über 
Ä gyp ten , das östliche Europa und fast ganz Asien und endet um 9 Uhr 
18 Minuten vormittags in der Nähe von Kap Hino saki an der Nordküsto 
Japans. Total ist sie besonders in Mittelasien.

2. Die e r s t e  M o n d f in s t e r n is  ist eine partielle; sie findet in den 
ersten Nachmittagsstunden dos 29. Januar statt und dauert von 1 Uhr 6 Min. 
bis 4 Uhr 10 Minuten. Sie ist sichtbar in Nordamerika, im Großen Ozean, 
in Australien, Asien, im Indischen Ozean und im östlichen Europa.

3. Die z w e it e  S o n n e n f i n s t e r n i s  ist eine ringförmige und ereignet 
sich in den Nachmittagsstundon des 10. Juli. Sie beginnt im W esten von 
Südamerika um 1 Uhr 35 Minuten und endet 7 Uhr 14 Minuten mitten in 
der südlichen Hälfte des Atlantischen Ozeans. Sic ist daher hauptsächlich 
in Südamerika und kurz vor Sonnenuntergang auch an der Küste von Süd- 
westafrika zu sehen.

4. Die z w e it e  M o n d f in s t e r n is  ist eine partielle und findet in den 
letzten Morgenstunden des 25. Juli statt. Sie beginnt 4 Uhr 4 Minuten und 
endet 6 Uhr 41 Minuten und ist in der westlichen Hälfte Europas, in Afrika, 
im Atlantischen Ozean, in Amerika und in der östlichen Hälfto des Großen 
Ozeans sichtbar. Bei uns geht der Mond bald nach Beginn der Finsternis unter.

Planetensystem der Sonne.
Um die Sonne laufen: M e r k u r  in 87 Tagen 23 Stunden. V e n u s  in 

224 Tagen 17 Stunden. E r d e  in 3G5 Tagen 5 Stunden 48 Min. 45 Sekunden. 
M a r s  in 1 Jahr 321 Tagen 17 Stunden. (Zwischen Mars und Jupiter bewegen 
sich kleine Planeten, die A s t e r o i d e n ,  von denen bis jetzt über 500 be­
kannt sind und deren Umlaufszeit zwischen 1 %  und 9 Jahren liegt.) J u ­
p it e r  in 11 Jahren 314 Tagen 20 Stunden. S a t u r n  in 29 Jahren 106 Tagen 
23 Stunden. U r a n u s  in 84 Jahren 5 Tagen 20 Stunden. N e p t u n  in 164 
Jahren 285 Tagen. ________________

Der Mond läuft um die Erde in 29 Tagen 8 Stunden.
Die Sonne dreht sich um ihre Achse, in 25 Tagen 5 Stunden 3 8 Minuten.
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